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Widerumben ihme, Ziegler, für 2400  
  Zieglstain mit Einschluß Fuehrlohns 
  den 18. July laut Scheins bezalt, thuet 

No. 265      19 fl. 36 kr. 
 
Mehr besagtem Ziegler den 21. huius 
  6. Augusti für 27 Schaf Kalch vnd 
  2200 Zieglstain sambt Fuerlohn, 
  Mess- vnnd Zellgelt vermüg 2 Zetln 
  gebürendt entricht worden, treffen 

No. 266 et 267     33 fl. 16 kr. 
 
Abermahln Herrn Pfleger alhie vmb 24 
  Schaf Kalch neben Messgelt vnd Fuehr- 
  lohn Inhalt 2 Zetln abgestatt, den 
  30. Augustj entricht229 

No. 268 et 269     13 fl. 12 kr. 
 

Huius fl. 94 kr. 14 
 

[fol. 184v] 
 
Verer den 3. 7ber vnnd 8. 8ber á 1661 
  vorbemeltem Zieglmaister zu Essing 
  vmb 4700 Zieglstain vnd 27 Schaf 
  Kalch sambt Fuehrlohn, Mess- vnd Zell- 
  gelt Inhalt 2 Schein bezalt worden 

No. 270 et 271     53 fl. 41 kr. 
 
Abermaln den 14. 9ber á 1661 vnnd 
  21. July Anno 1662 fir Ganz vnnd 
  Halbe Zieglstain vnd Fürsthäckhen230 
  laut 2 Zetln in Summa empfangen 

No. 272 et 273     17 fl. 55 kr. 
 
Zum Churfürstlichen Casstenambt alhie 
  für 106 Fueder Bruchstain auß 
  dem Hörzogbruch, ains 6 kr., thuen, 
  ist vermüg Scheinl den 3. Xber á 1661 
  bezalt worden 

No. 274      10 fl. 36 kr. 
 
Huius fl. 82 kr. 12 

 

                                                 
229 „entricht“ wurde offensichtlich nachträglich und mit anderer Tinte eingefügt. 
230 Die exakte Wortbedeutung konnte nicht herausgefunden werden. 


